
Bautechnischer Brandschutz

Konstruktionsnachweis 630.21
Abschottung für Rohre und Kabel 
PROMASTOP®-Kabelschott,Modulstopfen 
feuerhemmend, 30 min.
hochfeuerhemmend, 60 min.
feuerbeständig, 90 min. 
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Übereinstimmungserklärung
für Promat-Brandschutzkonstruktionen und -systeme
gemäß den Forderungen der Landesbauordnungen

Empfänger/Bauherr

Tel./Fax:

Email:

Firma:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Gegenstand:

Name und Anschrift des 
Unternehmens, das die 
Abschottung/en erstellt hat: 

Baustelle bzw. Gebäude

Datum der Erstellung:

Weitere Hinweise:

Ort, Datum Stempel und Unterschrift

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn ggfs. zur Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen.)

 *) Nichtzutreffendes streichen

Hiermit wird bestätigt, dass

− die Abschottung/en feuerhemmend 30 min., hochfeuerhemmend 60 min. bzw. feuerbeständig 90 min. 
zum Einbau in Wände *) und Decken *) der Feuerwiderstandsklassen F 30, F 60 bzw. F 90 hinsichtlich aller 
Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen der allgemeinen Bauartgenehmigung Nr. 
Z-19.53-2472 des Deutschen Instituts für Bautechnik vom 26. Mai 2020 (und ggf. der Bestimmungen des 
Änderungs- und Ergänzungsbescheids vom __.__.____) erstellt sowie gekennzeichnet wurde(n) und

− die für die Erstellung des Regelungsgegenstands verwendeten Bauprodukte entsprechend den Bestimmungen 
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung gekennzeichnet waren.

Abschottung für Rohre und Kabel, "PROMASTOP®-Kabelschott, Modulstopfen" 
feuerhemmend 30 min.
hochfeuerhemmend 60 min.
feuerbeständig 90 min.
Promat-Konstruktion 630.21

Bauaufsichtliche Anforderung 
der Abschottung/en: 

feuerhemmend, 30 min

hochfeuerhemmend, 60 min

feuerbeständig, 90 min. Zutreffendes bitte ankreuzen
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2.1.6 Mineralwolle 

 Im Genehmigungsverfahren wurde lose Mineralwolle (Stopfwolle) mit folgenden Kennwerten 
als geeignet nachgewiesen: nichtbrennbar5, Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102-176. 

2.2 Wände, Decken, Öffnungen 

2.2.1 Die Abschottung darf in Wänden und Decken errichtet werden, die den Angaben der Tabel-
le 2 entsprechen und die Öffnungen gemäß den Angaben der Tabelle 3 enthalten. Die Wän-
de und Decken müssen den Technischen Baubestimmungen entsprechen. Bei Errichtung in 
leichten Trennwänden sind die Angaben des Abschnitts 2.2.3 zu beachten. 

 Tabelle 2 

Bauteil bauaufsichtliche 
Anforderung an die 
Feuerwiderstandsfähigkeit7 

Bauteildicke 
[cm] 

max. Öffnungsgröße 
(Durchmesser) 
[cm] 

leichte Trennwand8 

feuerbeständig 

≥ 109 

Ø ≤ 25 

Massivwand10 ≥ 109 

Decke5 ≥ 15  

leichte Trennwand4 

hochfeuerhemmend 

≥ 109 

Massivwand5 ≥ 79 

Decke5 ≥ 15  

leichte Trennwand4 

feuerhemmend 

≥ 7,59  

Massivwand5 ≥ 59  

Decke5 ≥ 15  

2.2.2 Der Abstand der zu verschließenden Bauteilöffnung zu anderen Öffnungen oder Einbauten 
muss den Angaben der Tabelle 3 entsprechen. 

                                                      
5  Die Zuordnung der klassifizierten Eigenschaften des Brandverhaltens zu den bauaufsichtlichen Anforderungen 

erfolgt gemäß der Technischen Regel A 2.2.1.2, "Bauaufsichtliche Anforderungen, Zuordnung der Klassen, 
Verwendung von Bauprodukten, Anwendung von Bauarten" der Muster-Verwaltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen (MVVTB) Ausgabe 2017/1, Anhang 4, Abschnitt 1 (s. www.dibt.de). 

6  DIN 4102-17:2017-12 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Schmelzpunkt von Mineralwolle- 
Dämmstoffen; Begriffe, Anforderungen, Prüfung 

7  Die Zuordnung der Feuerwiderstandsklassen zu den bauaufsichtlichen Anforderungen erfolgt gemäß der 
Technischen Regel A 2.2.1.2, "Bauaufsichtliche Anforderungen, Zuordnung der Klassen, Verwendung von 
Bauprodukten, Anwendung von Bauarten" der Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen 
(MVVTB) Ausgabe 2017/1, Anhang 4, Abschnitt 4 (s. www.dibt.de). 

8  Nichttragende Trennwände in Ständerbauart mit Stahlunterkonstruktion und beidseitiger Beplankung aus 
nichtbrennbaren zement- bzw. gipsgebundenen Bauplatten (z. B. GKF-, Gipsfaserplatten) oder Kalzium-Silikat-
Platten. Aufbau der Wand und Klassifizierung der Feuerwiderstandsfähigkeit nach DIN 4102-4 oder nach 
allgemeinem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis. 

9  Die Wände/Decken müssen im Bereich der zu verschließenden Bauteilöffnung - z. B. unter Verwendung von 
Rahmen oder Aufleistungen – auf ≥ 12 cm, ≥ 16 cm, bzw. ≥ 20 cm verstärkt werden (s. Abschnitt 2.5.2). 

10  Wände und Decken aus Beton bzw. Stahlbeton oder Porenbeton und Mauerwerkswände aus nichtbrennbaren 
Baustoffen ohne Hohlräume im Bereich der Durchführung 
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